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Liebe Leserinnen und Leser, 
die hessische CDU hat auf das falsche Pferd gesetzt! Roland Koch macht Wahlkampf mit den 
Ängsten der Bürgerinnen und Bürger statt mit Sachargumenten. Wieder einmal versucht er, 
sich mit einer ausländerfeindlichen Politik zu profilieren. Zum Anlass nimmt er den brutalen Ü-
berfall von zwei gewalttätigen Jugendlichen auf einen Rentner in einer Münchener U-Bahn. 
Die beiden haben eine schändliche Straftat begangen. Die ist moralisch mehr als verachtens-
wert und strafrechtlich entsprechend zu verfolgen. Allerdings erinnere ich mich nicht, nach den 
Übergriffen von deutschen Jugendlichen auf Ausländer einen ebenso empörten Appell von 
Roland Koch für eine Verschärfung des Jugendstrafrechts gehört zu haben.  
Die SPD steht schon immer für Recht und Gesetz; sie will Gewaltkriminalität konsequent be-
kämpfen. Dafür sind unsere vorhandenen Gesetze völlig ausreichend. Sie geben in der Straf-
verfolgung genügend Handlungsspielraum. Das bestätigen uns alle Fachleute. Wir wollen des-
halb den Gesetzesvollzug verbessern und erreichen, dass jugendliche Täter schneller verur-
teilt werden – nicht umsonst heißt es „Die Strafe muss auf dem Fuße folgen“.  
 
Am wichtigsten für die Prävention ist konsequente Ursachenbekämpfung. Dazu gehören glei-
che Bildungschancen, Ganztagsschulen, Jugendarbeit und eine Ausbildungsperspektive für 
jeden Jugendlichen. Dafür steht die hessische SPD mit Andrea Ypsilanti. Sie steht auch für 
neue Arbeitsplätze und erneuerbare Energien, für ein Nachflugverbot und den Ausgleich von 
Ökonomie und Ökologie. Andrea Ypsilanti und die hessische SPD kämpfen für mehr soziale 
Gerechtigkeit, für Bildung für alle, für den Einsatz neuer Energien und den Schutz der natürli-
chen Lebensgrundlagen – und wir kämpfen vor allem jetzt für den gesetzlichen Mindestlohn. 
 
Alle Umfragen zeigen, dass die Stimmung gewechselt hat – die hessischen Bürgerinnen und 
Bürger sind unzufrieden mit ihrer jetzigen Regierung. Wir können am Sonntag in Hessen einen 
Politikwechsel herbeiführen. Gemeinsam mit Andrea Ypsilanti können wir die Wahl gewinnen! 
Deshalb bitte ich Sie: Gehen Sie am kommenden Sonntag zur Wahl. Und gehen Sie nicht al-
leine – nehmen Sie Ihren Nachbarn mit, Ihre Arbeitskollegin oder Ihre Freunde. Jede Stimme 
wird gebraucht! 

 

Hessenwahl am 27. Januar  


